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Die geehrten Kurgäste und Fremden werden gefälligst um recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht. 
Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.

Amtliche Liste der bis zum
27. Huguft angemeldeten Kurgäste und Fremden.
van Ahlen, Dr. med., Arzt, Essen Hotel Friesenhof 
Appel, Dr, August, Rechtsanwalt, Kassel Hotel Itzen
Asshoff, Bernhard, Gerichtsreferendar, 

Münster i. W.
Besphoff, Edith, Schülerin, Dortmund.
Bendis, Ella, Rheine, i. W.
Bicker, Grete, Schülerin, Dortmund
Bohn, Hanny, Schülerin, Dortmund
Bombitzky, Hilde, techn. Assistentin, 

Bad. Oeynhausen
von Bock, Direktor, Köln
Bornemann, A., Nienburg a. d. Weser
Bosse, Alfred, Direktor, mit Familie, 

. Essen
Brand, Mieze, Schülerin, Dortmund

Villa, Erika
Haus Ranft 

G, P. Schmidt 
Haus Arpeke

Haus Ranft

Haus Viktoria
Hotel Pabst 

C. Fischer

. Hotel Itzen
Haus Ranft

Gelhausen, Alfred, Kaufm., Köln Villa Carola 
Goebel, Hans, Rechnungs-Rat, Köln Claassens Hotel 
Grüßchen, Margot, Schülerin, Dortmund Haus Ranft 
Grüßchen, Erika, Schülerin, Dortmund Haus Ranft 
Grüter, Helene, Kluse i. Oldbg. Haus Aden
Gubelt, Heinz, Kaufm., Crimmitschau Haus Jonxis 
Hagemann, Elisabeth, Schülerin, Dort­

mund Haus Ameke
Haneke, Paula, Lehrerin, Herstelle a. d. Weser

Hotel Itzen

Brauer,. Dr. med, Arzt, Leipzig Strandhotel Kurhaus 
Braun, Dr. med., Frauenarzt,. Duisburg Haus Gatena 
Breuer, A., Lehrerin, Flamm i. W. C. Fischer
Budde, Josef, Kaufm., mit Frau, Pader­

born i. W. Hotel Itzen
Busch, Ernst, Bankbeamter,

Wehrstapel a. d. Ruhr Blaus Carola
Busch, Paula, Wehrstapel a. d. Ruhr Haus Carola 

•■“Busch," Airny, Schülerin, Bochum Haus Ranft
Chers, Ferd., Pfarrer, Herstelle a.d. Weser Paxheim 
Constanze,, Schwester, Oberin der Frauen­

schale, Dortmund Haus Ranft
Dominik, Ernst-Dietrich, Seeoffizier,

Wilhelmshaven Hotel Friesenhof
Dorischer, H., Privatgelehrter, Dort­

mund • Hotel Friesenhof
Engelkes’, Frau 'M., rn.it 2 Kindern,

Norden . Villa Charlotte
Engländer, Berga, a. d. Elster Haus Seemannstreu 
Erdbrink, Stadtamtmann, Dortmund Haus Lo
Ehling, Emmy, Schülerin, Kamen i. W. Haus Ranft 
Ewert, Marie, Diakonisse, Eiserfeld-Sieg

Ev. Schwesternhejm 
Feldhoff, Grete, Schülerin, Dortmund Haus Ameke 
Frankenberg, Bärbel, Schülerin,

Castrop-Rauxel Haus Ranft
Frankenberg, Ursula, Schülerin, Castrop Haus Aden 
Frankenberg, Elise, stud. phil., Castrop-

Rauxel . Haus Aden
Frankenstein, Di. Carl, mit Frau, Leipzig« Hotel Rose 
Freisc, Marieluis, Schülerin, Hamm i. W. Haus Ranft

Hasse, Frau, Essen Inselhospiz
Hartung, Frau, Düsseldorf Pension Riedel
Hardt, Martha, Diakonissin, Aachen

Ev. Schwestemheim
Heck, Angela, Schülerin, Dortmund Haus Ranft 
Heilmann, Maria, Schülerin, Dortmund Haus Ameke 
Elegar, Rudolf, Architekt, Frankfurt Villa. Charlotte 
Heintze, Joh., Betr.-Ingenieur, mit Familie,

Duisburg-Mriderich Hotel Fresena
Hanke, Willi, Kaufm..,. mit Familie,

Elberfeld Haus Ludwigslust
Heimann, R„ Kaufm., Dortmund Hotel Friesenhof
Herold, Margot, Gotha. Hotel Fresena
Hinsenkamp, Herm., Pfarr-Rektor, Köln-

Ehrenfeld Paxheim
Hitzier, Dr. msd., Chefarzt, Bielefeld

Strandhotel Kurhaus
Hoffmann, Frau Marg., mit Kind,

Bad Königsborn Haus Dorothea
Hofmann, Frau Gesine, Dorsten i. W. Haus Buß
Hollenbach, Klärchen, Schülerin, Witten Haus Ranft
Hollmann, Fritz, Kaufm., Dortmund Haus Block
Holthaus, Elisabeth; Schülerin, Bochum. Haus Ranft
Holtmann, Frau Cläre; Hamm i. W. 
Hübur, Georg, Institutsdirektor, mit 

■ Frl. Schwester, Riedenburg
Huhn, Architekt, Düsseldorf

Hotel Itzen

' Paxheim 
Pension Riedel

Huhn, Frau L., mit Kind, Düsseldorf Pension Riedel 
Hüskes, R., Fabrikant, Krefeld Haus Bernhardine' 
Jansen, Erich, Architekt, Berlin-

Karlshorst Villa Erika
Jensen, Friedrich, Arzt, Berlin-Charlotten­

burg - G. Kleen
Kaiser, Lotte, Schülerin, Dortmund Haus Ranft
Kaupmann, Hans, Kaufm., mit Frau,

Düsseldorf Strandhotel Kurhaus

WttllM^
Fernruf: Dauerverbindung über Emden Kurhaus Juist Nr. 6
Neu: Zentralheizung / Bäder / Fliessendes Wasser 5 
Alle Zimmer haben herrliche, freie Aussicht auf das Meer.

Täglich von 4-- 6 Uhr Familien-Kaffee auf der See-Terrasse. Der Treffpunkt 
aller Badegaste ist der Kurhaus-Saal. Jeden Mittwoch und Sonntag 
Kinderball. Jede Woche Reunion. Die Kapelle spielt wöchentlich 2 mal 
im weissen Saal von 8‘/a 10 Uhr zum Abendkonzert, van 10 Uhr ab 

Tanzunterhaltung. Tanzleitung: W. Bartel.

Kirchmeier, Frau Johanna, Bochum 
Kleinwächter, Elis., Oberhausen 
Kobartz, Bernharde, Apothekerin, 

Münster
Koch, Gerhard, Schüler, Köln
Koch!, Lieselotte, Schülerin, Köln 
Koch, Hans Otto, Schüler, Köln 
Koch, Hilde, Fürsorgerin, Hannover 
Käner, Ida, Schülerin, Dortmund 
Köster, Frau Liselotte, mit Familie 

und Bed., Heidelberg
Kremer, Fritz, Kaufm., mit Frau, 

Münster i. W.

Hotel Fresena 
Haus Lieselotte

G. P. Schmidt 
Pension Riedel 
Pension Riedel 
Pension Riedel 

von Bloh
Haus Ranft

Villa. Erika

Krüger, Frau Wwe. Geheimrat, Hannover
Pension Riedel

Ev. Schwesternheim
Kutsch, Eduard, Gastwirt, mit Frau, 

Potsdam _ _ G. P. Schmidt
Lehrke, Dr., beeidigter Bücherrevisor, 

mit Familie, Bremen Hotel Friesenhof

Freundlieb, Margarete, Schülerin, Dort­
mund-Hörde Haus Ameke

Freundlr-b, Elisabeth, Schülerin, Dort­
mund-Hörde Haus Ameke

Focken, Dr. meu., Arzt, mit Familie
und Bed., Braunschweig Haus Altmanns

Fulst, Elsb th. Schülerin, Dortmund Haus Ranft 
Föhs , Frau Oberlehrer Hahneliese, mit Kind,

Halle a. d. Saale Haus Jabine

Lethaus, Frau Sanitätsrat, Hamm i. W. Hotel Itzen 
Lienau, Wilhelm, Musikverleger, Wien Domäne Long 
Lemartz, Helena, Düsseldorf Paxheim
Lobbe, Mia, Schülerin, Castrop-Rauxel Haus Ranft 
Loenne, Frau Elsa, Düsseldorf Haus Eleonore
Loop, Frau Hella, Wssermünde-G. Hotel Worch 
Lim brock, Elisabeth, Schülerin, Bochum Haus Ranft 
Mayer, Georg, Amtsgerichtsrat, Eßlingen.

(Neckar) , Hotel Fresena
Marzinkovski, Frieda, Schwester,

Bang, ndre i-Kaltohardt Ev. Schwestörnheim
v. Megen, Ruth, Schülerin, Brambauer

b. Dorsten Haus Ameke
van Megen, Irmgardis, Krefeld Paxheim
Mennigmann, Hilde, Schülerin,

M.-Gladbach Haus Jabine
Mertens, Emma, Diakonisse, Nieder­

schelden-Sieg Ev. Schwesternheim

^oomfaatiflMienqeselip)ap Horten f.0[tfml& 
X’culfdjlanös qpößtalfombveiineFeL gegründet 1806

Mork, Lina, Diakonisse, Hamm Ev. Schwesternheim 
Mucker, Dr. ing., beratender Ingenieur,

Aachen Hotel Pabst
Nanke, Resi;, Prokuristin, M.-Gladbach Haus Jabine 
Niedermayer, Grete, Schülerin, Dortmund Haus Ranft 
Niemeyer, Dr. med., Chefarzt, mit Familie,

Helmarshausen Strandhotel Kurhaus
Nobiling mit Familie, Bochum J. K. Wacken Wwe. 
Opping, Paul, Direktor, Bielefeld Strandhotel Kurhaus 
Petke, Fritz; Chem. Galerist, Guben Haus Ludwigslust 
Pollack, Kaufm., Stuttgart Strandhotel Kurhaus 
Quinke, Erika, Schülerin, Dortmund Haus Ameke 
Raab, E., Architekt B. D. A., mit Frau,

Norden Hotel Rose
Raaab, Albert, Schüler, Essen-Ruhr Hotel Rose 
Reinold, Adele, Schülerin, Castrop-Rauxel Haus Ranft 
Rauen, Frau Aenne, mit Kind, Mülheim-Ruhr-

Broich Hotel Fresena
Regersbach, Frau Olga, mit Grete und

Gertrud Regersbach, Studentinnen,
Oldenburg i. O. ' Hotel Itzen

Rehmann, Maria, Essen-Altenessen Haus Eleonore 
Remse, Frau Dr., Uerdingen-Ndrh. Villa Erika 
Ringwald-Grüneberg, Dr. med. Emst, Kinder­

arzt, mit Frau, Köln Strandhotel Kurhaus 
Graf Rittberg, A., Rittergutsbesitzer, mit. Fr au,

Modlau, Kr. Bunzlau, Schlesien Hotel Itzen 
Rogätz, Erika, Apothekerin, Dortmund G. P. Schmidt 
Rüther, Toni, Schülerin, Dortmund Haus Arneke 
Sailen, Toni, Schülerin, Dortmund Haus Ranft
Seghold, Dr., Reichsbahnrat, Münster i. W. Haus Aden 
Seidel, Irmgard, stud. rer. pol., Dortmund

Haus Arneke 
Siemer, Adolf, Oberlandjäger, Plaggenburg

Oberlandjäger Janssen 
Sonnenschein, Clementine, .Schülerin, Dort­

mund Haus Ameke
Schiller, Frau Bertha, Essen Haus Ludwigslust 
Schieber, Hildegard, Fürsorgerin,

Crimmitschau i. Sa. Haus Jonxis
v. Schintling-Horny, Frau Gertrud, mit Familie

u. Bed., Liebenburg-Harz . . Claassens Hotel 
Schmidt, Albert, Kaufm., Cronenberg (Rhld.)

Haus Seemannstreu 
Schmitt, H., Schülerin, Dortmund Haus Ranft
Schmitz, Jakob, Kaufm., Mülheim-Ruhr

Haus Seemannstreu 
Schöppkr. Dr. Rudolf, Rechtsanwalt,

Leipzig Strandhotel Kurhaus



von Schorlsmer, Freiherr, Gutsbesitzer, 
mit Familie, Grundhog (Luxemburg)

Strandhotel Kurhaus
Schulte, Schwester Medarda; Lehrerin, 

Dortmund Haus Ranft
Schreiber, Marie, Dortmund v. Bloh

• Zahnpraxis ©
^ W. Heiler, Dentist $

•
 Telephon 41 in der Apotheke Telephon 41 

Modernste Einrichtung
Sprechstunden non 9—1 und 2—7 Uhr

•
 Behandlung u. Mitgliedern sämtl. Krankenkassen 

Seit 1924 hier ansässig 6

Schröder, Obersteuerinspektor, mit Frau, 
Schwerin Pension Riedel

Schulte, Gisela und Franz, Oberhausen Haus Lieselotte 
Schulte, Berta, Schülerin, Dortmund Haus Ameke 
Schulte, Ruth, Schülerin, Dortmund Haus Ameke
Schütte, Major, mit Frau, Bremen Strandhotel Kurhaus 
Schuverbrock, Frau Franz, Warendorf Hotel Worch 
Stadör, Kaufm., Düsseldorf Haus Seemannstreu 
Stricker, Lina, Schülerin, Lünen Haus Ranft 
Tauchert, Frau Hertha, Hamburg Hotel Fresena
von Tarnogrocki, Frau, mit Familie und

Begleitung, Essen Villa Erika
Telschou, Ella, Bankbeamtin, Kassel Haus Carola 
Temme, Lina, Diakonisse, mit Neffen

Fritz Rumbrück, Langendreer Ev. Schiwesternheim 
Teigmann, Regi, Schülerin, Dortmund-

Bar up Haus Ranft
Themas, Maria, Hamm i. W. Hotel Itzen
Ubbelohde, Heribert, cand. theoL, Berlin-

Friedenau Paxheim
Überall, Steuerinspektor, Osnabrück Haus Aden 
Ueckert, Helene. Telegraphen-Gehilfin,

Berlin-Baumschulenweg Villa Nordsee
Vallboff, Ilse, Dortmund , Hotel Itzen
Weber, Traudchen, Buer-Erle Haus Eleonore
Wieher, Melly, Schülerin, Dortmund Haus Ranft 
Wiese, Erna, Diakonisse, Gelsenkirchen

Ev. Schwesternheim
Winter, Ernst, Fabrikant, mit Frau, 

Hamburg Villa Charlotte
Woide, Clara, Diakonisse, Trebnitz (Schl.)

Ev. Schwesternheim
Zahn, Frau E., Schötmar-Salzuflen G. P. Schmidt 
Ziller, Agnes, Schülerin, Dortmund Haus Ameke

450 Personen, zusammen mit den früheren 10 653.

Berichtigung:
von Borries, Herbert, Bücherrevisor, mit

Frau, Hamburg Hotel Friesenhof
Lehnhoff, Chefredakteur, mit Frau, Hannover

Strandhotel Kurhaus

Mädchen-Lager vom 21. 
Margot Aderholt 
Marie Albrecht 
Ilse Andernacht 
Emmi Bach 
Lotta Brandt 
Luisa Brasse 
Anneliese Böhm 
Lora Dirks 
Herta Fink 
Marga Fröhlich 
Beate Helling 
Käte Huster 
Grete Huster 
Luise Hertel 
Gerda Heier 
Grete Henner

August bis 5. September:
Martha Henner
Ruth Himmelmann
Hilde Karthoff
Irene Karl
Luise Köhler
Hildegard Koch
Vera Kopfermann
Elfriede Krieg
Margarete Kroll
Ruth Kühn
Wilhelmine Limberg
Ilse Lohmann
Elisabeth Lütgemeyer
Hedwig Meyer
Ursula Möller 
Lore Patzschke

Winni Potthoff 
Doris Reuter 
Martha Rüping 
Margot Sackmann 
Marianne Scheele 
Ursula Scheele 
Elfriede Scharkowski 
Herta Schwede 
Helma Stutznäcker 
Hedwig Thran 
Doris Thieße 
Marlies Teutschbein 
Irmgard Wiese 
Jenny Weidner 
Adel© Wackernagel 
Hanna 'Wiedemeyer 
Ruth Wirtz
Therese Zimmermann 
Lotte Tillmann 
Elsa Frainkin 
Grete Eichwald 
Lotte Eichwald 
Lucia Abhöh 
Elisabeth Arens 
Elsa Baumgart 
Elly Boxhammer 
Anni Blank 
Wilhelmine Fiene 
Lilli Fiene

Jungens-Lager vom 21. 
Fritz Adams 
Herbert Becker 
Richard Borisch 
Martin Booß 
Franz Ewers 
Hans Feuerbaum 
Hermann Freisendorf 
Gerhard Grothues 
Heinz Görtz 
Heinrich Gärtner 
Friedhelm Geibel 
Diethelm Hilleringmann 
Alfons. Heßler 
Willy Keller 
Gerd Keim 
Herbert Kohlmann 
Heinz Kyzzia
Wilhelm Kruckelmann 
Heinrich Kruckelmann 
Walter Liese 
Ernst Lammertz 
Fritz Lamkemeyer 
Ernst Mertens 
Siegfried Marks 
Ernst Middelmann 
Heinrich Middelmann 
Rolf Nolimann 
Hans Oesterrejcher 
Karlheinz Pottgießer 
Gerd Fleiß 
Otto Patzwald 
Friederich Pepmöller 
Willy Pepmöller 
Erich Quellenberg 
Rudolf Quellenberg 
Friedhelm Reuter 
Otto Reetz 
Fritz Rehling 
Fritz Rüping 
Armin Sander 
Artur Schultze1 
Wolfgang Schenck 
Helmuth Schneider 
Heinz Marner Schmidt 
Rolf Spröde 
Wolfgang Thiomä

Friedel Frentzen 
Elisabeth Fischer 
Hildegard Droll 
Martha Grsibach 
Martha Hachmann 
Else Hollung 
Else Haarmann 
Hilde Halberstadt 
Magdalene Ide 
Ruth Lim per 
Grete- Neurath 
Hi Ide g ard Overhoff 
Hermine Ostermann 
Hildegard Purps 
Ida Blogger 
Elisabeth Rabanus 
Luise. Risse 
Erna Reichardt 
Gerda Reisinger 
Grete Suntrop 
Marie Schön 
Ilse Schmidt 
Ella Schock 
Margarete Seifert 
Gustaf Schröder 
Ingeborg Veichd 
Hilde Wöste 
Else Zschutschke 
Anneliese Vierhaus

August bis 5. September: 
Hartwig Thomä 
Ernst Verlohn 
Gotthold Weber 
Johannes Weher 
Theo Weber 
Willi Wahrning 
Kurt Ahlert 
Manfred Busch 
Günter Behrmann 
Friederich Böcker 
Alfred Böckemkröger 
Horst Decho 
Otto Eichler 
Reinhold Eick 
Wilhelm Frerking 
Wilhelm Giesenbauer 
Helmuth Heuner 
Alfred Haake 
Helmuth Jütte 
Fritz Jütte 
Alfred Kisker 
Karl Keßler 
Rudolf Keßler 
Rudolf Lauer 
Karlheinz Luhn 
Benno Ladwig 
Karl Löwer 
Rudi Merz 
Hubert Merz 
Heinrich Müller 
Walter Mertens 
Hugo Moritz 
Georg Nicolai 
Gustav Neuhoff 
August Prost 
Bruno Probe 
Werner Prött 
Rolf Prött 
Hermann Sommerfeld 
Friedrich Seidel 
Paul Seidel 
Walter Sträter 
Georg Strutz 
Kurt Schultz 
Werner Uecker 
Hans Weidling

Walter Wallies 
Willi Wäscher 
Maria Arens 
Wilhelmine Blumberg 
Else Brune 
Juliane Brucheier 
Ruth Kramer 
Gertrud D ©lisch 
Emilie Dormeier 
Elli Fischer 
Hertha Grahl 
Käte Hangebrock 
Luise Jähnke 
Maria Jan sing 
Lydia Laurischkat 
Hedwig Noak 
Elisabeth Nölse 
Toni Sandmeyer 
Maria Schulze 
Maria Solbach 
Florentine Was

Ernst Biermann 
Kurt Brust 
'Wilhelm Koerdt 
Willi Drave 
Fritz Engel 
Heinz Flores 
Allred Heimlich 
Hans Janotte 
Emil Jürgens 
Paul Wost 
Heinrich Köpke 
Erich Kuhlmann 
Ewald Kurz 
Ernst Künzel 
Otto Kurrsk 
August Pankoke 
Karlheinz Söffke 
Joseph Stille 
Heinz Veit 
Karl Vogt
Heinrich Winterberg

Fundsachen:
Abzuholen im 

(Zimmer Nr. 2).

1 Kinderjacke, 2 Mützen, 1. Uhr. 
Fundbüro der Badeverwaltung

lirsilÄ
u&rusericl&n

_____________ (ohne Zusatz)

WUMMimi
das heisst:

Auf Grund der §§ 5 und 6 der Verordnung vom 
20. September 1867, betr. die Polizeiverwaltung in 
den. neu erworbenen Landesteilen und der Verordnung 
über Vermögensstrafen und Bußen vom 6. Februar 
1924 wird für .die Inseln Norderney, Juist .und Baltrum 
nach Anhörung der Gemeindevors'tände folgende Poli­
zeiverordnung erlassen:

§ L
Das Baden in der See außerhalb der von der 

Badeverwaltung bestimmten Strandstrecken, für die 
besondere Einrichtungen und Sicherheitsmaßnahmen 
getroffen sind, ist wegen der damit verbundenen Ge­
fahren verboten. Auch ist auf diesen Strandstrecken 
das Baden nur während der von der Badeverwaltung 
festgesetzten Badestunden gestattet.

Die Bestimmung des Absatzes 1 findet keine 
Anwendung auf die Insassen von Ferienlagern, Schulen 
usw., denen von zuständiger Stelle besondere Bade­
plätze zugewiesen sind, soweit sie an diesen Bade­
plätzen baden.

§ 2.
Den Anweisungen der Badewärter haben die 

Badenden unbedingt und sofort Folge zu leisten,, 
ebenso den von den Badewärtern mit Horn, Pfeife 
oder anderen Instrumenten gegebenen Signalen.

§ 3.
Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafe bis zu 

150.— JW oder im Unvermögensfalle mit entsprechen1- 
der Haft bestraft.

§ 4.
Diese Polizeiverordnung tritt mit dem Tage der 

Veröffentlichung in Kraft.
Norden, den 10. August 1929.

Der .Landrat.
gez. Sch e d e. .

KRANKSEIN?
NEIN!

Gegen Zuckerkrankheit, Aderverkalkung, 
Fettsucht, Gicht nur das rein natürliche 
Edelwasser der Heilquelle Karlssprudel,

Biskirchen 114 Anerkennung:

71

Niederlage Feinkosthaus 
G. P. Schmidt, Fernruf 19

Heute habe ich das Vergnügen Ihnen 
wieder einen größeren Auftrag in dem 
Karlssprudel zu überschreiben; freue mich 
Ihnen über Ihr Wasser nur das beste 
Lob aussprechen zu können. Es gibt 
nichts Besseres gegen Nervösität.
Chemnitz, 21.1.26 O.S., Fabrikant 
50/1 Füllungen zu Mk. 29.— frachtfrei 
ganz Deutschland, dazu Flaschenpfand.

Riedusal-Oele
nach Dr. med. Riedlin sind Ihre

Ihre Haut muß geschmeidig sein, um 
Luft, Sonne, Wasser, Gymnastik für 
die Gesundheit Ihres Körpers richtig 
aufzunehmen. Riedusal-Hautöle sind 
darin schon erprobt. / Machen auch 
Sie einen Versuch. es

In der Apotheke und den hiesigen 
Drogerien erhältlich, sonst durch 
Chern, pharm. Fabrik Göppingen.

besten Freunde

Prima Küche 
Mittag- und Abendessen zu

Tagespreisen
8

HOTEL 
„FRIESENHOF“

Zur Unterhaltung 
finden im Parkettsaale Konzert- 

und Tanzabende statt

HOTEL FRESENA
Anerkannt vorzügliche Küche. Mittag- und Abendessen zu Tagespreisen. Im 
kleinen Restaurant Tagesplatten zu mäßigen Preisen. — Zur Unterhaltung der 
geehrten Badegäste finden in meinem Parkettsaale vornehme Künstlerkonzerte 

mit anschliessendem Tanz statt.
Erstklassige Weine und Getränke. Mässige Preise.



Elegante Herren-Bekleidung
in unübertroffener Auswahl.

SpeziabAbteilung: Qualitäts-Schuhwaren
1 Allein-Verkauf'der Marke Mercedes.

Anerkannt billige Preise!

T. F. Damm.
Fernsprecher 2328 Norden Fernsprecher 2328 

== Auswahlsendung gerne zu Diensten. . =

NORDDEUTSCHER LLOYD BREMEN 
AKTIENGESELLSCHAFT EMS, EMDEN

Gerhd. Habbinga
Mittelstraße Schlachte? Fernsprecher 29

Sämtliche Fleisch- und IDurstmaren
Alle Sorten Aufschnitt

14 la. Qualität
Solide Preise Aufmerksame Bedienung

Ein schöner 
Abschluß 

des Badeaufenthalts

Heimreise
über

Norderney - Helgoland ■ Bremerhaven
mit dem Doppelschrauben-Salondampfer „Grüßgott” 

oder Dampfer „Rheinland”
•

In Bremerhaven (Columbusbahnhof) beite u. schnellste Zuganschlüsse nach dem Binnenlande 
•

Jeder ‘Besucher der Nordsee besichtige in Bremerhaven die Biesendampfer des ‘Norddeutschen 
Lloyd sowie die gewaltigen Hafenanlagen

•
Kein Badeaufenhalt ohne einen Sonntags- oder Tages-Ausflug über 
Norderney nach Helgoland u. zurück vom 16. Juni bis 15. September

Mehrstündiger Aufenthalt auf Helgoland 
•

Fahrkarten, Fahrpläne und Auskunft:
In Juist: Reise- und Verkehrsbüro Behrends 

und den Bahnhof

| Ludwig OMil, Korden (Ostk.) I 
: Postlach Ur. 51 :: Markl 2 :: Gegründel 1890 :: FEMlf Nr. 2229 i 
i beliefert seit 39 Jahren Hotels, Pensionen und Großküchen | 
| mit Feinkost sowie sämtlichen Kolonial waren | 
i Tee-Versand | 
j Sämtliche Lieferungen werden pünktlich 34 ♦ 
| und sorgfältig ausgeführt *

Altbehannfcs Haus Ilir Mehrungen von Wild während der Jagdzeiten

Erstes Konfitnren-Geschäft am Platze!

Pralinen und Schokoladen
in großer Auswahl

Prima Tee- u. Kaffeesorten
empfiehlt das Spezialgeschäft von 25

Bernhard Hollander
Strandstraße 17 // 1/ Fernsprecher Nr. 34

Große Auswahl in Ansichts-Postkarten

Die neu renovierte

Motopjacht „Deutschland“ 
mit 85 Sitzplätzen, aufs beste und bequemste eingerichtet, 
wird den verehrten Gästen zu Lust- und Extrafahrten 
bestens empfohlen. — Für Schulen und Heime bedeutend 

ermäßigte Preise.
Auskunft erteilen gerne die Besitzer

Gebr. Oltmanns, Kolonialwaren - Geschäft, neben der 
evangelischen Kirche

Fr. Freese, Haus Germania
Fr. Habbinga, Buchhandlung, Zigarren- und Strandartikel- 

Geschäft, gegenüber Hotel Fresena. 11

Fritz Henning
Nordseebad Juist

Größtes Geschäftshaus am Platze! 15 
Preiswertes Einkaufshaus für Alle!

Strand- und Bade ar t i k e 1 
■BH^HHHgBHMnKBOHHHnBK&an^SKf^raEaEZKflHHraHraBHHB 

Manufaktur^ und Modewaren
Bekleidung

tür Damen und Herren und für die Jugend
Badeanzüge, Badeschuhe, Badehauben in allen Größen 

vorrätig / Bademantel, Badelaken, Badehandtücher, 
Frottierhandschuhe, Strandanzüge, Strandhosen, 

Strandmützen, Strandkleider, Strandschuhe

Strandspaten, Strandeimer. Fahnen, Anfertigung mit 
Aufschrift auf Wunsch. Spielwaren, Strandspiele, Gesell­
schaftsspiele. Bälle, Geschenkartikel, Andenken an Jnist.

Foto-Arbeiten, Strandaufnahmen

Fotohaus
Walter Brunke

Strandstraße und Wilhelmstraße 
Erstes und ältestes Geschäft

seit 1900 iß

Fluttabelle 
und Badezeiten

Halle den geehrten Kurgästen meine

ßahnholswlrtschalt
bestens empfohlen. Gemütliches Lokal. 
Gut gepflegte Biere. Gute Weine. Auf­
merksame Bedienung. Beeile Preise. 
Auskunft über Reiseverbindung wird 
gern erteilt.

9 Gerhard Rose
Besitzer der Pension „Inselrose“. Telefon ZS.

Bringe meine

Wäscherei
mit Motorbetrieb

den geehrten Badegästen in empfehlende Erinnerung 
Saubere und reelle Bedienung

Eilwäsche innerhalb 24 Stunden

Frau H. Schiffer

Gegründet 1884 12

Dilla „Charlotte“
Telefon 23 Dornehme Pension Telefon 23

Mitlagsfisch
Menagen außer demHause von 12.30—3Uhr

Heinrich Schröder 30

vom 29. August bis 13. Septbr.

Q
bß cö

EH
Hoch­
wasser Badezeiten

29. D. 5.26 2.30 N.- 6.30 N.
30. F. 6.51 3.00 N.- 7.00 N.
31. S. 7.38 7.00 V.- 9.00 V.

5.00 N.- 7.00 N.
1. s. 9.01 7.00 V.-10.00 V.
2. M. 9.58 8.00 V.-11.00 V.
3. D. 10.44 9.00 V.-12.00M.
4. M. 11.35 10.00 V.-12.30N.
5. D. 12.25 11.00 V.- 1.00 N.
6. F. 1.04 11.00 V.- 1.00 N.
7. S. 1.40 12.30 N.- 2.30 N.
8. S. 2.16 1.00'N.- 3.00 N.
9. M. 2.52 1.30 N.- 3.30 N.

10. D. 3 29 2 00 N.- 4.00 N.
11. M. 4.16 3.30 N.- 4.30 N.
12. D. 5.16 4.00 N.- 5.00 N.
13. L 6.31 5.00 N.- 6.00 N.

Hermann 
Neukirchen Ww. 
Aeltestes Geschäft im Kurhaus.

Sämtliche Badeartikel 
Manufakfurwaren 21

Schokoladen 
Konfitüren

Große Auswahl in Andenken 
aller Art.

Schiffsverbindung

Norddeich-Juist
und zurück

vom 25. bis 31. August

Q.
Tag Ab 

Norddeich
Ab

Juist <Bhf.>

25. Sg. 12.00 12.15
14.40 14.15

26. Mo. 12.30 12.15
15.00 14 45

27. Di. 13.15 4.00
15.30 13 00
17.20 15.30

28. Mi. 14.00 5.15
16.30 14.00
18.00 16.15

29. Do. 5.15 5.00
15.00 6.15
17.50 14.45

30. Fr. • 6.30 6.00
15.00 7.15
18.10 16.30

31. So. 7.45 7.30
16.15 • 8.45
18.10 18.00

Postdampfer „Norderney“ oder „Juist“. 
Bei ungünstigen Wasserverhältnissen 
verkehrt außerdem das Motorschnell- 

schiiT „Frisia V“.

To rte n papiere
G ebäckteller

zu haben bei

Otto G. Soltau
NORDEN • Buchdrnckere



Claassens Hotel und Logierhäuser
mit gegenüberliegendem, modern eingerichtetem Logierhaus / Häuser ersten Ranges

Winter 1927/28 vollständig umgebaut und renoviert. / Zentralheizung, fließend Kalt- und Warm wasser.
Das ganze Jahr geöffnet. Fernsprecher Nr. 3. Dauer-Fernsprechverbindung über Emden.

Anerkannt vorzügliche Küche. Bestgepflegte 
Weine erster Firmen. Mahlzeiten an einzelnen 

Tischen. Reichhaltige Abendkarte.

Bestgepflegte Dortmunder Biere
Eig. Motorsegelboot und 
Gespanne zu Lustfahrten 28

Beste
und zuverlässigste
Schiffsverbindung

Norddeich-Juist
oder umgekehrt.

An denjenigen Tagen, an welchen die fahrplanmäßigen Dampfer 
unserer Gesellschaft infolge der Wasserverhältnisse die Anschlüsse 
der durchgehenden Züge (auch Sonderzüge) nicht herstellen können, 
wird das

neuerbaute Motorschnellschiff „FRISIA VI“ 
außer den Dampfern nach einem wöchentlich herausgegebenen 
Fahrplan verkehren.
Auskunft hierüber, sowie über Zugverbindungen usw., am Bahnhof 
Juist, durchgehende Fahrkarten und Gepäckabfertigung nach den 
Festlandsstationen daselbst.

Aktien-Gesellschaft Reederei Norden-Frisia, Norddeich|

Holonialruaren, Delikatessen 
Eisenruaren, Kohlenhandlung

]. de Vries & Co.
Fremdenzimmer 30 Zelte-Vermietung

Konditorei u. Cafe „UtTestend“
neben der Post gelegen,: erste Konditorei am Platze 23

Täglich grobe Auswahl in frischem Kaffee-, Tee- und Weingebäck. Spezialität: Eis und Eisgetränke. Bestellungen auf Torfen usw. werden prompt 
ausgeführf. Konditorei mit elektrischem Betrieb. Eigene Kühl- und Gefrier-Anlagen. Komplette Radio-Anlage.

Cafe und Restaurant

IMrtöh
Besitzer: E. Janßen
mitten in den Dünen im Ostdorf gelegen, hält 
sich den geehrten Badegästen bestens empfohlen 

Täglich große Auswahl 
in frischem Gebäck 
Gute Getränke. Milch 
von eigenen Kühen

' Aufmerksame Bedienung

Machen Sie eine Lustfahrt zur Nachbarinsel, 
dann versäumen Sie bitte nicht, das

II Ittniam and Safe
|| Jur Wartehalle“ io Bonkwj

I zu besuchen. Direkt an der Landungsbrücke.
Kalte und warme Speisen und Getränke zu 

I jeder Tageszeit.- ff. gepflegte Biere

Inhaberin: Frau H. Sebucbaröt
Telefon 2 16

Täglicher fahrplanmäßiger Dienst 

JUIST — NORDERNEY 
der M. S. „ILSE“ und „WALLFRIED“

* 17

Günstige Reiseverbindungen über Norderney-Helgoland 
nach Bremerhaven, Hamburg usw. von

Norderney mit Dampfern des Norddeutschen Lloyd, Bremen

Veranstaltung von Tages­
ausflügen nach Helgoland

Sonder-Lustfahrten nach Norderney, Borkum, Delfzyl-Groningen etc.
Gesellschaftsfahrten und Extrafahrten

Wagenfahrten nach der Bill u. d. Muschelfeldern
Auskunft über jede Reiseverbindung 

Durchgehende Fahrkarten von Juist über Norderney - Helgoland 
Flugscheine, Fahrpläne, Prospekte

Reise- lind Verkeiirsbiiro Behrends, Bahnhofstraße
Agentur des Norddeutschen Lloyd, Bremen, der Hapag-Seebäderdienst 
G. m. b. H., Hamburg und der Deutschen Lufthansa A. G., Berlin

-— muß jeder Badegast getrunken haben“

Dr. Sauermann’s Soiwenbrandkreib.
70 Machen Sie einen Versuch, 

Sie werden dauernd Abnehmer bleiben!
Tagelange ‘Wirkung, die durch das Baden nicht aufgehoben 
wird! Ein schmerzhaftes Verbrennen der Haut gänzlich aus­
geschlossen. Tube 60 Pfennig, in Apotheken und Drogerien 

oder direkt von der Fabrik
Dr. Sauermann & Co. m. b. H. Dahme (Mark).

Von JüISt
über

Norderney-Helgoland
nach

Cuxhaven und Hamburg
In Helgoland Anschluss nach
WesfierBarad-S^Iät ' 52

Amrurr»
Wyk auf Föhr

Auskunft, Fahrpläne, Fahrkarten in 
Juist: J. Behrends

Norderney: Erich Meyer, Strandstr. 1

Hapag SeebäderHienst E. m. b. L Hamburg 4
Druck von Otto G. Soltau, Norden. Für die Schriftleitung verantwortlich: Hermann Rose, Norden.

Barghoorn & Co., Emden
Chemische ^einigurBg 
Färberei
Plissee-Presserei 
GroS-Wäs^herei 
Jeder Auftrag wird sofort nach Erhalt in Arbeit 
genommen und schnellstens zurückgesandt 
Annahmestelle auf JUIST bei Herrn 

E. Schmidt, Strand-Badeartikel

Hermann Thoss, Norden
Fernsprecher Nr. 2373 40

Rind-und Schweine-Schlachterei 
Fabrik feiner Wurstwaren

Rudolf Haars
Damen-, Derreti-fmiersalons

32 im fMesenhof
und Leihbibliothek ^aacksch, Strandstraße

0 Bubikopfpflege
r W ) A ^and- ™d fwßpflege

v Coilette-Hrtikel

Juister Bank
e. S. m. b. H.

Wilhelmstraße. Telefon 47 19

Kostenlose Geldanfbewahrung
Auszahlung von Reisekreditbriefen

Arnold van Stipriaan
Norden, Hindenburgstrasse 72

Telefon 2102

Strümpfe, Woll- u. Baumwollwaren
Betten-Spezlalabfeilung
Maschinen-Strickerei 46



Nr. 19 Beilage zum „Seehund“ ^ .„»».■.=.
Amtl. Liste der Badegäste und Fremden des Nordseebades «Juist

^erjensprüfungen
9 Vornan oon E. ©aftian = 6tumpf.

„Dod)", fiel er iftr in§ ©ort —, ich fenne fie beffei, 
aber ebe wir barüber fpredjen, will id) roiffen, ob bu mich 
liebft?"

tränen traten iftr in bie Singen, unb elfe fie über bie 
langen liefen, Kiffte er fie fort, ^r Körper erbitterte 
nor unterbrücftem Sdjludigen unb ibr SItem ging langfani 
unb fdjroer. Sie fanb bie Straft, fid) feinen türmen gu 
entroinben, nor ihm fteben bleibend, faß fie ibn an mit 
einem ©lief, ber ibn erfdjütterte unb ihm ben ÜRut nahm, 
fie nochmals an fein $erg gu nehmen. SRit faft »erjagen- 
ber Stimme fagte fie:

„©ein — $err ©ontberg - Sie befinben fich in einem 
Irrtum — 'Sie haben fid) geiäufcht — ich liebe Sic 
nicht

Er nahm ihre §änbe unb füftte fie ehrfurchtsvoll eine 
nad) ber anbern.

„Da§ ift bie SIntwort, bie ich non bir erwartet habe, 
bie bir bein eble§ entfagenbeB $erg eingibt — aber bie 
©ahrfteit ift e§ nicht. Sage mir enbltch — [panne mich 
nicht länger auf bie poltet, ßiebft bu mich?"

Er fab ihr fo tief in bie Singen, bah fie bie ihren 
fdjlieften muffte, um fich nicht gu »erraten.

„Rein — ich liebe Sie nicht", tarn e§ leife rote ein 
$aucb non ihrem SRunbe.

„Unb bod) liebft bu mich) — beine Slugen haben e§ mir 
nerraten", rief er, riff fie in feine SIrme unb füffte fie »oll 
ßeibenfchaft, alles anbere Dergeffenb.

©laft unb gitternb lag fie an feinem bergen unb tränt 
feine pfiffe. Sie batte nicht bie straft fiel) guroehren, bie 
©ot ibre§ ipergenä mar größer al§ bie ©Jacht ihres ©il= 
len§. SIber bann überfam fie beiffe, brennenbe Scham 
über ihre Schwäche. Sie rang fiel) »on ihm Io§ unb barg 
baS ©efidjt in Den Sänben. $n ihrem Innern war ein 

'Schmerg, Den fie glaubte nicht gu ertragen. Sie liebte 
$ugo ©ontberg — ja unb taufenbmal ja — fie batte aber 
auch gemufft, wie hoffnungslos Die Siebe war unb auch 
bleiben muffte unb bie straft Des EntfagenS in fich gefühlt.

Unb jebt! Sie ftöbnte auf unb lieh langfam bie $änbe 
non Dem Sefidjt finfen unb fab gu ihm auf mit einem 
Slicte, ber ihm bie gange Dual ihrer Seele »erriet.

„§err ©ontberg, ich liebe Sie nicht", fagte fie noch» 
mal§, aber weniger feft. „Unb — ein Senat ift e§ hoch — 
ich habe bie straft nicht ibn gu begeben."

- c^Jih.,!^^ ’F fein Senat, Sllberta — meine Sllberta 
— au® Darüber foll bir eine ErHärung werben."

Seht gatte fie fich wieber gang in Der Seroalt unb Die 
Dualen in ihrem Innern »erborgen. Son ihren Sippen 
mürbe bie SIntroort nicht tommen, bie er erwartete. Shre 
Slugen leuchteten ihm feft entgegen unb ihre Stimme 
gitterte nicht mehr al§ fie fagte.

„Sein — Wgo ©ontberg — e§ bebarf feiner Erflä= 
rung — Sie finb ber Serlobte einer anbern — groifdjen 
un§ barf e§ niemals eine (Seineinfamfeit geben. Schön 
bah -Sie fih wir genabt haben — ift Sünbe —. Leiter 
habe ich nichts gu fagen — bie§ ift mein lefeteS ©ort."

Er würbe bleich unb unruhig.
„SIber nicht baS meine — Du bift mein in alle Eroig-- 

feit unb wenn ich Fimmel unb Solle in ©eWegung fe^en 
nutzte — mein muht bu werben — ich laffe biet) nicht. 
Stein Sehen märe eine Dual fonft ohne Enbe."

Sllberta wich gurücf non ihm unb ftreefte abwebrenb 
bie fpänbe auS.

„Sie nergeffen Sbre Srautl..."
Er ging ihr nach unb wollte fie Don neuem umfaffen. 

Sie entfdjlüpfte ihm.
„Stühren Sie mich nicht mehr an — gwifchen Shnen 

unb mir ftebt SRarianne ^iUftein."
Reifte SIngft unb gugleich ein einbringlidfeS ©lohnen 

lag in ihrem Sprechen. Er Wollte eS nicht hören.
,,©a§ ift mir Starianne, mein Sater bat baS Ser= 

löbniS gemünfebt, um ihr in ©ontberg bauernb eine 
Heimat gu geben unb ba§ Sefpenft ber SIrmut Don ihr gu 
nehmen. So lange ich bid) nicht fannte. fiel eS mir leicht, 
in Dem lebhaften Stube meine fyrau gu feben. Erft aP 
ich bid) fab unb Dich in beiner gangen ßieblidjfeit fen 
nen lernte, erfuhr ich» wa§ Siebe ift — unb mit biefex 
Siebe in bem Jorgen fann ich Marianne nie gu meinem, 
©eibe nehmen — fie Wirb entjehäbigt werben. Unb bann 
wirD fie mich frei geben — unb bu wirft mein."

SllbertaS weites SIntlib war in Sdjmerg unb Sei’1 
erftarrt. Sie fhüttelte gu allem nur baS .fpaupt, eine 
Entgegnung fanb fie nicht, was füllte fie auch antworten? 
Shm beweifen, bah ^ iftr ernft mar mit ihren ©orten’

TaS mar es ihr auch- ©larianne lieble $ugo unb ihre 
Siebe war tief unb wahr — auf einem gebrochenen bergen 
tonnte. fie fein ©lücf grünben — eS würbe nicht Don 
Sauer fein. Sind) war fie Diel gu ftolg, unf einer anberen 
etwas weggunehmen. Stein — fie mürbe entfagen — unb 
für immer auS feinem Sehen idieiben — fonft würbe fie

bie Sichtung bor fich felbft Derlieren. ©ontberg mürbe Don 
ihr DaS SeftänDniS ihrer Siebe nicht hören. Er foHte frei 
oon ihr bleiben unb ienem bramlndigem ^inbe fein 
©ort einlöfen. ©är fie iljm‘entrüst — auS feinen Slugen. 
mürbe er fie fdjon nergeffen unb an ©larianneS Seite ein 
ftilleS ©lüd finben. Sie wollte Darum beten unb Sott 
mürbe ihr (Sehet erhören.

gär fie aber gab eS nach ihrem Scheiben oon hier fein 
(Sind mehr, fie lieh ’n ©ontberg gurücf, maS fie baDon 
befeffen. Ein Sroft blieb ihr in ihrem ferneren Seben — 
fie hatte §ugo ©ontberg geliebt, mar wieber aeliebt wot* 
Den unb hatte Der Serfitchung roiberftanben, feine Siebe 
angunehmen. ©enn fie ihn mit ©larianne glüdlid) muhte, 
baS mürbe ihr über adeS.Seib hinmeghelfen.

Sin feinem Benehmen batte fie geahnt, waS fommen 
würbe. Sie fab, wie er eine SluSfprache herbeiführen 
wollte unb batte fich beSbalb non ihm gurüefgegogen unb 
mar ibm auSgemidjen — ja fogar abweifenb gegenüber’ 
getreten. Unb nun batte er Doch gebrochen — gebt war 
Die Stunbe gekommen, roo fie einfam, ohne einen lieben 
©lenfdjen, mit Der ©ot ihres ^ergenS im Sehen ftanb.

Dberingenieur Corner fiel ihr ein — bei ihm — in 
feinen ftarfen Slrmen — an feinem treuen1 bergen märe 
fie oor allen ©erfuchungen geborgen — ihm hätte fie ihre 
^ergenSprüfungen beidjten mögen — unb oon ihm märe 
ihr auch ein ©T geworben ....

vnao ©enr-berg war tuwifchen etwas ruhiger ge= 
worben, unb trat näher gu Sllberta bin. Er fab an ihrem 
Sefidjt ben fcfjweren ^ampf, ben fie mit fid) unb ihrer 
Ebrenbaftigfeit fämpfte. ^bve Sefinnung unb ihr teufen 
mar fo rein unb ebel, bah fie niemals einem anbern ein 
Seib gufügen mürbe, wenn fie eS mit Den eigenen Schmer* 
gen Deden fonnte. Sieber wollte fie alle Dualen erbulben. 
als roiffentfidj femanb frönten —. DaS .muhte er — fo 
genau fannte er fie. Sa fie ibn aber immer noch ohne 
SIntroort lieh, fragte er:

Sllberta, bu haft meine grage unbeantwortet gelaffen, 
©illft bu auf mich warten, bis ich bieft mir Dom ©djidjal 
erfämpft habe? — ßiebft bu mich fo tief unb heih wie ich 
bid) liebe?"

’ Sie hob bie ernften grauen Slugen unb fab ihn mit 
einem Slicte an, ben er nicht gu beuten muhte. Er würbe 
ihre Siebe, bie fie gu Srabe tragen muhte, nid)t Don ihren 
Sippen hören, 3hr fdjöneS fünftes Slntlib war bleich, 
aber ihre Stimme Hang feft unb Har, als fie felgt SIntwort 
auf feine fragen gab.

„©ein — §err ©ontberg — ich will nicht auf Sie 
warten — für mii)fraufenSieiie Sreue nicht gu.brechen 
— id) liebe Sie nicht."

Ein Schatten Ijufdjte über fein (Sefidjt unb bie Zweifel 
peinigten ibn. Sollte eS ©abrbeit fein unb er fid) fo febr 
getäufebt haben. Er ftöbnte auf, fein §erg Hopfte rafenb 
unb er war halb mahnfinnig »or Sdjmerg unb End 
täufdjung.

„Sllberta — hoben Sie SRitleib — bu liebft mid) nicht 
— fann baS möglich fein? Siefft bu einen anbern...?"

Sie fenfte baS ^aupt unb ftanb roie gelähmt über bie 
Dual, bie auS feinen ©orten fprad). Die Prüfungen 
meines .IpergenS werben immer fdjroerer unb feine fRot 
gröber, bachte fie. SIber baS brachte ihren Entfdjluh nicht 
inS ©anfen, WaS fie begonnen, führte fie gu Enbe.

„So — id) liebe einen anbern."
$ell Hang eS, ihre Stimme Wanfte nicht, als fie bie 

ßüge auSfpract).
Er waOeichenblah unb auher fich oot 'Sdjmerg rih er 

fie an fid) unb bebedte ihr blaffeS, ftarreS ®efid)tchen mit 
beiden Hüffen.

„ES fann nicht fein — bu belügft mich, um SRarianne 
nicht weh gu tun — in Deinen Slugen habe ich bie Siebe gu 
mir gelefen, baS ift bie ©ahrheit unb Daran halte id) mid)."

Einen Slugenblid ruhte fie nochmals an feinem .Ipergen 
unb tranf feine Süffe. Sie War nahe baran ihm ihre Siebe 
gu geftehen unb ben Sumpf um ihr ®Iüd aufgunehmen, 
fo fehr erfchütterte fie fein Schmerg. Da tauchte SRarianneS 
fü^eS ®efid)td)en Oor ihrem (Seifte auf. Sie wollte fterben, 
wenn $ugo ihr genommen warb — baS gab ihr bie 
f^eftigfeif ihres ©iKenS gurücf. Eit? ‘3RenfihenIeBen auf 
Dem ©ewiffen Dhen — nein — nein — eine foldje Siebe 
fonnte in ber Ehe fein Elüd finben — fougo muhte 
SRarianne bleiben, ©enn auch fie unglüdlidj warb, gu 
Srunbe würbe fie baran nicht gehen — fie hatte ihren 
3?eruf, in bem fie SSergeffen unb SIblenfung fanb. Da 
gab eS SRenfchen, bie oft ein noch Diel fdjmerereS Seib 
trugen als fie, unb baS würbe ihr gum Droft werben.

Energifch befreite fie fich auS feinen Slrmen unb ftiep 
ihn non fid).

„$err fRontberg, feben Slugenblid fann SRarianne ein= 
treten — nid)t allein, bah Sie mich mit Sh^em Drängen 
beleibigen — wollen Sie auch baS junge SRäbdjen -um 
glüdlid) machen? Sie ift Shoe ©raut unb wirb 3hre 
Eattin werben — unb ich fann Simen niemals WaS fein. 
ES ift mir ernft, wenn ich Staen wieberhole — ich liebe 
Sie nicht . . ."

©ugo fonnte DaS Sdjredliche nicht glauben, eS ging 
faft über feine ^raft. Er fenfte ben ^opf auf bie ©ruft, 
Damit fit bie Dual nicht fel)e, bie fein SIntliVburchmühlte. 
Eine SIntwort fonnte er ihr in feiner mahlofen Ent* 
täufchung ni^t geben. ES blieb eine ©eile ftid gwifchen 
ihnen, ber auS allen feinen Fimmeln geftürgte HRann 
muffte erft ein Wenig gur SRuhe fommen, ehe er fprechen 
fonnte.

Sllberta atmete auf. ©ott fei Danf, fie hatte eS er= 
reicht, er fenfte ihr Slauben. Er ahnte nicht, meld) 
falfdjes Spiel fie trieb, um SRarianne ben ©eliebten gu 
erhalten. fRadj einer ©eile trat fie gu ihm hin unb fagte 
leife:

„Soffen Sie mid) Shnen gleid) Sebemohl jagen, id) will 
heute noch ’n bie ®Iinif gurüdfehren. Sie werben Don 
bem ©ahn mich gu lieben genefen unb mit SRarianne 
glüdlich werben unb ich werbe für biefeS ©lüd beten, 
©rü^en Sie Shre ©raut unb Schmelter non mir, id) 
glaube nicht, bafj eS mir möglich ift, mid) Don Sbnen felbft 
gu oerabfehieben."

©ang gart unb leife ftrid) fie an feinem SIrme her­
unter, Damit er eS nicht bemerfte unb eilte bann aus bem 
Qimmer, ohne fid) nod) einmal umgufehen.

$ugo fRontberg blidte ihr DergWeifelt nach — er wollte 
fie gurüdrufen — fie bitten, ihn nod) einmal anguhören, 
muffte fich aber fagen, baff eS feinen ©ert mehr hatte. 
Er märe .für fie gu jebem Dpfer bereit gemefen, unb nun 
nahm fie eS gar nicht an.

Er ftanb auf feinem fßlahe unb muffte nicht maS be» 
ginnen. Sier bleiben mochte er nicht, eS mar ihm nicht 
möglich, SRarianne gegenübergutreten unb Die ^Srtlidp 
feiten auSgutaufchen, bie fie in ihrer jungen Siebe oon ihm 
»erlangte. Er griff nach feinem Stod unb Sut unb Der 
lief; langfam, roie ein alter 3Rann, Den Salon.

Sllberta flog roie gejagt in ihr Simmer. Sie bebte am 
gangen Körper, fo roirfte DaS ©efdjehen noch © Hw nach 
unb eS Drängte fie allein gu bleiben. Durch baS Rimmer 
mäbefjen lieft fie SRarianne fagen, fie habe ^opff^mergen 
unb bitte fie gu entfchulbigen. SRarianne Würbe ihr fehlen 
nichts auSmachen, fie begrüftte eS höchftenS mit §reube, 
Den ©räutigam für fid) allein gu haben . . .

SIIS SRarianne in ben Salon eintrat, fanb fie ihn leer. 
Erftaunt fudjte fie ßubroina auf unb fragte fie nach £ugp. 
ßubroina hatte $ugo nicht gefehen unb rouftte nicht roo 
er fid) befanb. Ein wenig ängfmdj unb mifttrauifch teilte 
SRarianne ihr mit, auch Sllberta befinbe fich nidjf 'bort, fie 
habe fid) bei.ihr Durch.^opffchmergen entfchulbigen laffen.

ßubroina Wh fie mit ihrem fpöttifchen ßädjeln an. •
„Darf fid) bie Schroefter nicht auch einmal ein wenig 

gurüdgiehen? Du bift DoUftanbig hergeftedt unb ift ihre 
Slntnefenheit bei bir nicht mehr nötig. Sllberta wirb in 
Den nädjften Dagen nach bem ^ranfentjauS gurüdfehren"

SRarianne erfchraf unb würbe blaft. Sie benahm fich 
roie ein ®inb, bem ein Spielgeug weggenommen würbe. 
SRit Dem fünfte aufftampfenö fagte fie:

„©arum Dann — id) brauche, fie nod)’."
ßubroina lieft fich nicht auS ihrer Stufte bringen. Sie 

guefte nur bie Sldjfeln unb entgegnete fühl.
„Deine ©ünfefte finb nicht maftgebenb, Sllberta hat Don 

Der Oberin bie ©eifung befommen. eine anbere ©flege gu 
übernehmen — unb bem muffen roir unS fügen — aud) 
bu . .

SRarianne entgegnete nichts, ßubroina roürbe fie Dod) 
nicht oerftehen. Sie mit ihrer fühlen fRatur fanb fid) mit 
Den Datschen ab, begriff aber nicht, roie weh Wr baS 
$erg tat bei bem ©ebanfen, DaS liebe fanfte Sefidjt für 
immer miffen gu müffen. Sie »erlieft baS gimmer unb 
ging nach Sllberta au leben.

(gortfeftung folgt.) ___________

„ Verlangen Sie
^erforöet ©pport* unb Cagers^ier 
au§ ber Brauerei „SelfenMler“, ^erforb 
9tieberlage 2aat£ & ^olen, korben 

Fernruf Pir. 310

mafdiinenöle Fuftbodenstauböl
ITlotorenöle Bohnerwadis
Zylinderöle Fuftbodenfarben
Zentrifugenöle
Wagenfette Transparentfeifen
Staufferfette Seifenpulver
[iederfette Seifenflocken

Ubbo Beeren, Horden Ubbo Beeren, Horden
Fernruf 308. ßindenburgffr. 65.

Restaurant und Cafe „Giftbude“ 
▲ Herrlich gelegenes, größtes und feinstes Cafe direkt beim Familien-Badestrand an der Osttreppe. Freie Aussicht auf die Nordsee und das A 

gesamte Badeleben. Täglich nachmittags großes Künstler-Konzert, abends zwangloses Zusammentreffen bei Tanz, Unterhaltung sowie 
besondere Veranstaltungen. Treffpunkt aller Badegäste und Fremden. Eintritt frei.

Mässige Preise. Eigene Konditorei. Vorzüglicher Kaffee. Gutgepflegte Weine erster Firmen. Mässige Preise.f Spezialausschank der Dortmunder-Aktienbrauerei o *



Täglich große Auswahl in

Konditorei- und Backwaren
Bringe den geehrten Gästen mein im Ostdorf gelegenes 

ältestes Cafe am Platze 
und stets uon Kurgästen gern besucht, in frdl. Erinnerung 7

Besitzer: D. Schmeertmann
Conditorei und Cafe

„LOOG“
Einen herrlichen Ausflug 

bietet die

Domäne „LOOG“ 
daselbst ff. Kaffee, 

ständig frische Milch 

von eigenen Kühen, 

dicke Milch in Satten usw.
Aufmerksame Bedienung 

Billige Preise

DampF-Bäckerei 
und Konditorei

von 20

H.O.Habbinga 
neben Hotel Itzen 

empfiehlt 

täglich frische Back« 
und Konditorwaren

Bestellungen werden prompt 
ausgeführt.

Cafe

HOTEL ITZEN
und

HAUS BRACHT

Pensionai Hotel 22

Katholischer Gottesdienst
An Sonn- und Feiertagen:

Stille hl. Messen......................um 6, 63/i, 10W Uhr
Kindergottes dienst.............................um 7W Uhr
Hochamt m. Predigt . . . . . . um 9 Uhr
Segensandacht.......................................um 18 W Uhr

Ruhige Häuser ersten Ranges / Fließendes
Wasser (warm und kalt) / Zentralheizung

Besuchtestes und beliebtestes Bier- und
Weinlokal ohne Musik / la Dortmunder 
und Münchener Biere / ff Weine / Ganz 
vorzügliche Küche / Mittag und Abend 
im Abonnement zu ermäßigten Preisen 

Ganzjährig geöffnet
Eigene Gespanne zuLustfahiten nach 
den Muschelfeldern. Bill-Domaine usw.

Milli 
verDunflen mit Cate und Restaurant, 
10 Minuten vom Dorfe im Dellert 

gelegen, beliebter Ausflugsort.
Doppelte Parkett-Kegelbahn.

Joh. Breeden.

an Werktagen sind von 6 bis 8 Uhr hl. Messen, 
Donnerstags um 18 V Uhr: Bittandacht für die Anliegen unserer 

hl. Kirche.
Im Hugust ist außerdem an Sonntagen noch um 11 Uhr 
Gottesdienst.

Modewaren
Wäsche

42 Badeartikel
für Damen- und Herren

Strand- u. Gesellschaftskleider
Aparte Neuheiten Große Auswahl 

Keine Saisonpreise 

Badeanzüge: Marke Forma 

Willy Tiemann, Juist am Bahnhof

P. Fritsche, Horden 
Töpfers unb Dfenfe|ermei[ter 

ÄI. SQeuftraBe :: gernruf 2129

Oefen und ßerde
gabrifation 47 

transportabler Äadielofen 
33erfanb nach allen Orten

Wand- und Fu^bodenfliesen 
Umbau — Reparatur - Reinigung

HOTEL-PENSION I

WORCH
Inhaber: Franz Worch | 
langjähriger Küchenmeister |

Fernsprecher Nr.18 |

Anerkannt vorzüglichen Mittag- u. Abendtisch : 
(auch für Gäste, welche Privat wohnen) |

Bestgepflegte Biere und |
32 Weine nur erster Firmen :

Auto-Dienst

Gebr. Freese * Horden
Erstes u. ältestes Ostfr. Autohaus

Einstellhalle, Fahrschule
Fernruf 2046 / Fernruf 2046

IDA NESSO, NORDEN
HINDENBURGSTRASSE 110

51 Erstesund
größtes Spezial-Putzgeschäft am Platze

bietet ständig reiche Auswahl modernster Damen­

hüte in allen Preislagen. Neuheiten in Reisehüten,Strandkappen, Mütze11 

Schals, Handschuhen und seidenen Strümpfen

Pension Riedel
Inhaber: Else Töllner ^nBanHnBHBaBsnMSMnai 

Anerkannt vorzüglicher Mit­
tag- und Abendtisch, auch für 
Gäste, welche außerhalb wohnen: 
— Getränke auf Wun s ch. — 
Teeversand ostfriesischer Mischung.

Kreis- opfl Mtspajto Morden
mündeisicher

Annahmestelle Juist bei J. de Vries & Co.
Feinkosthandlung
Fernsprecher Juist Nr. 5 41

Einlösung von ReiseMiWen ♦ Annahme von Saisongeldern

Photograph J. Dreesbach
Aeltestes Geschäft am Platze 

empfiehlt sich zur Ausführung erstklassiger 
Strandaufnahmen
Spezialität:

Künstlerische Strandaufnahmen von Juist 
in großer Auswahl

^ Alle Arbeiten für Amateure prompt und säuberst £ 
^ Verkauf von Platten, Films etc. 4 ^ 

•meetHHt@Heem

Chemische Reinigung 
Färberei

von Blusen, Röcken, Kleidern, 
Anzügen, weißen Strand hosen. 

Waschen feiner Leibwäsche, Stärke-Wäsche usw. 
43 Plissee-Presserei / Hut-Reinigung

Färberei vod Thieaeo Nacht, Ivist
Wilhelmstraße, bei Kaufmann de Vries / Telefon 64

Vorzüge unsererTrinkmilch.
Die au uns von größeren landwirtschaftlichen 
Betrieben aus gesunden Herden gelieferte

Weidemilch
erhält bei uns zur Verbesserung der Güte und 
Haltbarkeit molkereitechnische Behandlung, 
Reinigung, Entlüftung, Dauererhitzung und 
Kühlung durch, neuzeitliche Apparate.
In vollkommenster Weise erfolgt Abtötung 
sämtlicher Krankheitskeime. Ein sauberer, 
angenehmer Rohmilchgeschmack kennzeichnet 
unsere Verkaufsmilch, sie hat Aufrahmfähigkeit, 
Farbe und sonstige Eigenschaften genau wie 
Rohmilch; die für die Verdaulichkeit wich­
tigen Fermente bleiben unverändert; sie ist 
daher leicht verdaulich selbst für Kranke und 
Säuglinge. - - Machen Sie bitte einen Ver­
such. Sie werden sich in unseren großen 
Kundenkreis einfügen.

Molkerei-Genossenschaft „Norden“
e. G. m. u. H.

Vertriebsstelle Juist: 37
Milchhändler Müller, Strandstraße.

Verhaulsstellen unserer Flolderei-Talelliutter in Juist: 
J. de Vries s Co., G. P. Schmidt, Ulilhelmstraße.

Ostfriesische Bank Norden
Filiale der Oldenburgischen Spar- & Leih-Bank 

Fernsprecher Nr. 2457

Ausführung aller bank­
mäßigen Geschäfte

Geschäftsstelle Juist
J. Wiers (Postgebäude)

Fernsprecher Nr. 9
39

Strandstraße 17 Uhrmacher Fernspr. Nr. 34 

Großes Lager in Gold- und Silberwaren 
Filigran-Schmuck

T Getriebene Altsilberwaren

S Reparaturen prompt und billig 

Echte antike Uhren und
V Zinnsachen / Optik

Herm. Helloer, Nonlmbail IdIsI
Ecke Mittel- und Herrenstrandstrasse 51 

Obst, Gemüse und Südfrüchte 
in nur prima Qualität. Täglich frische Zufuhr

NORDEN
CENTRAL^HOTEL [

Clublokal desA. D. A. C. 36 ♦

Central-Heizung. Fernsprecher 2318. Civile Preise. Im ♦ 
Mittelpunkte der Stadt, 2 Min. vom Bahnhof Osterstraße j 
nach Norddeich. Feinstes u. größtes Restaurant am Platze. | 
Hält sich den besuchenden Gästen bestens empfohlen. t

C. CARSTENS
Inhaber: W. Carstens

Durch Umbau bedeutend vergrößert. Bäder im Hause. ♦ 
Auto-Garage. Billiger Pensionspreis nach Uebereinkunft. :

Sonnenbräune
gesetzlich geschützt
bräunt die Haut natürlich

und gewährt Schutz gegen S 011 n e n b r a n cl 
Preis: 1.50 RM.

60 Zu haben in der Drogerie
Gust. Mitzscherling, Nordseebad Juist


